
01. September 2024

Reifenverlust in Höheinöd: Polizei sucht
Zeugen nach gefährlicher Tat

Unbekannte Täter haben bei einem Suzuki Grand Vitara
Radmuttern gelockert, wodurch ein Reifen während der

Fahrt verlorenging. Hinweise erbeten!

In der ruhigen Gemeinde Höheinöd ereignete sich vor kurzem
ein schockierender Vorfall, der die Aufmerksamkeit der örtlichen
Polizei auf sich zieht. Am 31. August 2024, in der Zeitspanne
zwischen 16:00 und 19:30 Uhr, wurden die Radmuttern an
einem schwarzen Suzuki Grand Vitara von bisher unbekannten
Tätern manipuliert. Diese hinterhältige Handlung führte dazu,
dass der Fahrzeugbesitzer während der Fahrt plötzlich einen
Reifen verlor.

Die Situation beschreibt nicht nur einen bedauerlichen Vorfall,
sondern wirft auch Fragen über die Sicherheitslage in der Region
auf. Die Tatsache, dass jemand es wagt, die Radmuttern eines
geparkten Fahrzeugs zu lockern, deutet auf eine
besorgniserregende Entwicklung hin, bei der die Integrität und
Sicherheit von Fahrzeugen ernsthaft gefährdet ist. Solche Taten
können fatale Folgen haben und gefährden die Sicherheit der
Verkehrsteilnehmer.

Aufruf zur Zeugenmeldung

Die Polizeiinspektion Waldfischbach-Burgalben hat bereits ihre
Ermittlungen aufgenommen und ruft die Bevölkerung zur
Mithilfe auf. Zeugen oder Personen, die Hinweise zu dem Vorfall
geben können, werden gebeten, sich unter der Telefonnummer
06333-927-0 oder per E-Mail an piwaldfischbach-



burgalben@polizei.rlp.de zu melden. Jedes kleinste Detail könnte
entscheidend sein, um die Täter zu identifizieren und weitere
Vorfälle zu verhindern.

Das Risiko einer solchen Manipulation ist nicht zu unterschätzen.
Autofahrer sollten wachsam sein und auf verdächtige Aktivitäten
in ihrer Umgebung achten. In diesem Fall könnte der Vorfall als
bedrohlich eingestuft werden, da der Verlust eines Reifens
während der Fahrt nicht nur zu einem Verlust des Fahrzeugs,
sondern auch zu potenziellen Verletzungen führen kann. Diese
Art von krimineller Handlung erfordert ein umgehendes
Eingreifen der Polizei, um die Verursacher zur Rechenschaft zu
ziehen.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass der Vorfall in Höheinöd
ein ernstes Anliegen darstellt. Die Manipulation an Fahrzeugen
ist nicht nur illegal, sondern gefährdet auch das Leben
unschuldiger Menschen. Die Polizei appelliert an die
Gemeinschaft, wachsam zu bleiben und verdächtige Vorfälle zu
melden. Nur durch gemeinsame Anstrengungen kann ein
sicheres Umfeld gewährleistet werden.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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